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Ich suche dich von 
ganzem Herzen
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Liebe Gemeinde, in der englischen Tradition sagt man: “Out of sight, out 
of mind“ – etwa „Aus den Augen, aus dem Sinn.“ Heutzutage ist bei vielen 
Freunden auch zu hören: „Dass du hinter meinem Horizont verschwunden bist, 
heißt nicht, dass du weg bist.“ Ob eine dieser Aussagen auch von den Jüngern 
Jesus hätte stammen können? Ihr Held, ihr Freund war plötzlich „out oft sight“ 
- gestorben! Natürlich ist er später auferstanden, aber doch dann wieder weit in 
den Himmel aufgefahren! Also - wieder „out of sight“! Doch kommt Gott den 
Jüngern wieder entgegen durch seinen Heiligen Geist – eine himmlische Kraft, 
die sie tröstet und mit ihnen bleibt. Gott ist mitten unter uns. Er ist bestimmt 
hinter uns, hinter unserem Horizont. Aber wir sind doch nicht ganz hinter Got-
tes Horizont, denn sein Gesichtskreis ist viel größer als unserer! Deshalb brau-
chen wir uns nie Sorgen zu machen.

Liebe Gemeinde, Vertrauen und Glauben sind zwei Dinge, die wir mit dem 
Horizont immer in Verbindung bringen. Unsere Sicht, unsere Erfahrungen sind 
begrenzt, aber Gottes Liebe, sein Horizont sind unbegrenzt. Er sagt das bei 
Jesaja (55,8): „Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege 
sind nicht meine Wege, spricht der HERR, sondern so viel der Himmel höher ist 
als die Erde, so sind auch meine Wege höher als eure Wege und meine Ge-
danken als eure Gedanken.“ Gott verliert keinen von uns aus dem Blick! Denn 
Pfingsten ist das Kommen des Geistes Gottes oder wie wir es Kindern erklären: 
Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche und der Gemeinde. Für uns als Kirche 
und Gemeinde bedeutet es, sich anstecken zu lassen von der Begeisterung der 
Kraft Gottes. Lassen wir uns vom Pfingstfest einladen, das Geschenk des Hei-
ligen Geistes anzunehmen, damit wir uns und damit andere durch uns von der 
Begeisterung unseres Herrn entzünden lassen. So fängt die Kirche doch an!

Liebe Gemeinde, die Kraft Gottes, den Hauch des Geistes und das Feuer der 
Begeisterung weiterzutragen und weiterzuleben heißt nicht, stehen zu bleiben 
bei dem, was einmal war, sondern sich zu verändern und auf Veränderungen zu 
reagieren. Diese Veränderungskraft ist ja wie ein Funke: „Ein Funke, kaum zu 
sehen, entfacht doch helle Flammen…“

Der Geist Gottes ist wie ein Funke, der unsere Wege erhellt, insbesondere wenn 
wir denken, dass es im Leben dunkel um uns wird. Ein Funke, der Flammen in 
uns entfacht, damit wir weiter fahren und weiter reisen. 

Diese erneuerte Begeisterung für Jesus Christus wünsche ich Ihnen und uns 
allen. Emmanuel Kileo

Titelbild: Aufnahme von Pfr. Kretschmar; Text: Losung für Pfingstsonntag, Ps. 119, 10: 
Ich suche dich von ganzem Herzen; lass mich nicht abirren von deinen Geboten. 
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Am 19. Juni 2016 findet unser Gemeindefest statt. Es bildet den Abschluss des 
Themenjahres Asyl und steht deshalb unter dem Motto:

„Die Welt ist bunt – Gott sei Dank“

Einheimische, Aussiedler und Asylbewerber tragen zu dem Fest bei. Es ist für 
jeden und jede Altersgruppe etwas geboten.

Ablauf: 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche
mit unterschiedlichen Gemeindegruppen (Senioren, Asylbewerbern, Familien, 
Aussiedlern, Musikgruppen, usw.)

• parallel um 10:30 Uhr Krabbelgottesdienst im Gemeindehaus
• ab ca. 11:15 Uhr geselliger Teil im Matthias-Lauber-Haus

Fürs leibliche Wohl wird gesorgt mit 
• kulinarischen Spezialitäten aus unterschiedlichen Ländern (von Asylbe-

werbern und Aussiedlern hergestellt)
• Gegrillten Steaks und Würstchen mit Semmeln oder Kartoffelsalt
• Muffin-Buffett
• gekühlten Getränken, Kaffee

Was findet u. a. statt?
• Gesprächsrunden mit Asylbewerbern
• Trommlergruppe
• Kinderprogramm (z. B. Kasperltheater, Kinderspiele aus fremden Ländern, 

Haare flechten)
• Berichte aus einigen Gemeindegruppierungen
• Tänze

Und außerdem gibt es natürlich auch viel Zeit um miteinander zu reden.

Ende gegen ca. 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Vorbereitungsteam
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Dankeschön
Ganz herzlich möchte ich mich – auch 
im Namen des ganzen Hauptamtlichen-
Teams – bei all denen bedanken, die uns 
immer helfend zur Seite stehen! 
Gerade in den letzten zwölf Monaten, in 
denen große Engpässe aufgetreten sind, 
wurde viel Hilfe in Anspruch genommen.

Ein großes Dankeschön
• an unsere Lektoren: 

Gabi Schmidt, Jochen Butz und 
Werner Schendel! 
Vielen Dank für Euren tollen Dienst!

• an unsere Ruheständler: 
Pfrin. Gabriele Fleischmann, Pfr. Siegfried Boneberger, Pfr. Karlheinz 
Berger und Pfr. Hans-Heinz Fritsch! 
Vielen Dank für alle gottesdienstliche und seelsorgerliche Vertretung!

• an all unsere Ehrenamtlichen: 
Vielen lieben Dank für Ihr phantastisches Engagement! 

• an unsere Kollegen: 
Militärpfarrer Leander Sünkel, Pfr. Sebastian Stahl, Pfr. Wolfgang Krikkay, 
Pfr. Johannes Steiner und Vikarin Regina Schenk! 
Vielen Dank für alle Vertretungsdienste und Einsätze! 

Wie schön ist es zu wissen, dass wir alle zusammen helfen!

Britta Gamradt
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dass Sie den aktuellen Rundbrief der Familie Kileo per E-Mail 
zugesandt bekommen können? 
Wenn Sie wissen wollen, wie es den Kileos in Tansania gerade 
geht, senden Sie einfach eine E-Mail an: 
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de.

Wussten 
Sie schon,
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Dekanat Kempten - Arusha
Im Jahr 1976 wagte der damalige Kemptener Dekan Johannes Scholz den Blick 
über den eigenen Kirchturm und entwickelte Kontakte zur „Evang. Luth. Kirche 
in der Arusha-Region“ im Norden Tansanias in Ostafrika. Seit diesen Anfängen 
haben wir uns gegenseitig besucht, füreinander gebetet, Interesse aneinander 
gezeigt und auch mit unserem Geld geholfen, seit nunmehr 40 Jahren. Für 
diese lebendigen Erfahrungen in der weltweiten Kirche sind wir dankbar und 
feiern dieses Jubiläum auch mit Gästen aus unserer Partnerkirche.

Festgottesdienst „40 Jahre Partnerschaft Dekanat Kempten – Arusha“ am  
Sonntag 19. Juni 10.00 Uhr in der St. Mang-Kirche in Kempten mit Gästen 
aus unserer Partnerkirche, der Nord-Zentral-Diözese der Evang. Luth. Kirche in 
Tansania (früher Arusha-Diözese). 
Predigt Bischof Solomon Massangwa, 
Arusha 
anschließend Empfang und Begegnung 
im Innenhof des Gemeindehauses

17:00 Uhr Begegnung und Abendse-
gen an der Asante-Christus-Kapelle am 
Grünten oberhalb von Kranzegg.

Die sechs Gäste aus Arusha sind vom 
17. bis 24. Juni in den vier Regionen 
des Dekanats unterwegs. Für alle 
Interessierten besteht die Möglichkeit, 
sich an einzelnen Programmpunkten zu beteiligen und so die Gäste kennen zu 
lernen.

Das aktuelle Besuchspro-
gramm wird Mitte Mai auf 
der Internetseite des Dekanats 
veröffentlicht (www.dekanat-
Kempten.de).

Auskunft gibt es beim Partner-
schaftsbeauftragten 
Pfr. Helmut Klaubert, Fischen 
(@: Helmut.Klaubert@elkb.de 
oder ( 08326 7853)

Begegnung im Allgäu: 
Berggottesdienst auf dem Nebelhorn 2011

Gemeinsames Frühstück in Nainokanoka, Nordmassailand 2014
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Im Mai 2016 wird es in unserem evangelischen Kindergarten in der Wagenseil-
straße in Kaufbeuren einige Veränderungen geben:

Das alte Wohnhaus vor dem Kindergartengebäude wird abgerissen und ein 
großer Eingangsbereich, der auch als Spielfläche für die Kindergartenkinder 
genutzt werden kann, entsteht.

Ursprünglich wurde das 
Wohnhaus 1962 für das da- 
malige Kindergartenperso-
nal gebaut. Früher wohn-
ten Kindergärtnerinnen 
nicht selten neben ihrer 
Arbeitsstelle, wie z.B. die 
erste Kindergartenleiterin 
Lydia Fischer. Über Jahr-
zehnte zogen immer wieder 
verschiedene Leute ein und 
aus, von der Kantorin bis 
zum Fotografen. Vor zwei 
Jahren zeigte sich jedoch, 
dass das Haus aus bauli-

chen Sicherheitsgründen nicht mehr bewohnbar war.

Nun freuen wir uns – die Kindergartenkinder und das Kindergartenpersonal – 
auf den erweiterten Spiel-und Gartenbereich und haben schon viele Ideen, wie 
wir die neuen Außenflächen nach der Umgestaltung nutzen können.

Bis zum Abriss leuchtet das baufällige Wohnhaus in 
bunten Farben.

In Zukunft wird es noch mehr 
Spielfläche und Spielmöglich-
keiten geben.
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neuen Anfang in der Konzeption nutzen:
• Viele Eltern fragen nach einem Mittagessen im Kindergarten. Wir prüfen, 

wie wir dies ermöglichen können.
• Einige Plätze sind im Kindergarten z. Zt. unbesetzt. Wir überlegen, wie wir 

diese Situation positiv nutzen können.

Viele neue Ideen entstehen in unserem Team, wie zum Beispiel:
• Kinder gestalten den Garten.
• Kinder kochen selber.
• Kinder spielen Theater.

Wir freuen uns auf die Veränderungen und auf die Kinder im neuen Kindergar-
tenjahr.

Isolde Schreiber

Ansicht nach dem Umbau

dass der Schaukasten an der Dreifaltigkeitskirche seit vielen 
Jahren von Ute Schöbel und Dagmar Strauß gestaltet wird? Etwa 
alle zwei Monate gibt es eine neue „Optik“ mit Bildern, Texten 
und viel Farbe, so dass es jedes Mal ein echter Hingucker ist. 
Vielen Dank!

Wussten 
Sie schon,
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Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
Hallo!

Mein Name ist Karin Klotz. Ich bin Sozialpädago-
gin, 39 Jahre alt  und arbeite seit Juli 2009 beim 
Diakonischen Werk in Kempten. Ich bin selbst 
Mutter dreier Söhne und war zunächst in der Sozi-
alpädagogischen Familienhilfe tätig bevor ich vor 
zwei Jahren in die Kirchliche Allgemeine Sozialar-
beit (KASA) eingestiegen bin.

Seit über zwei Jahren bietet die Diakonie Kempten 
eine Außensprechstunde in Kaufbeuren an. Seit 
Januar 2016 findet diese Beratung im ehemaligen 
Seelsorgezentrum in der Ludwigstr. 24 immer 

mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr statt. Bei Fragen, persönlichen Schwierig-
keiten oder Problemen im Umgang mir Behörden (z.B. Jobcenter) können Sie 
gerne vorbeikommen. Sie werden bei der Suche nach Lösungen unterstützt und 
begleitet. Wir helfen Ihnen, „Ihre Dinge zu ordnen“ und Prioritäten zu setzen. 
Die Beratung ist kostenfrei, verschwiegen und fachlich neutral. Wir beraten 
unabhängig von Religion, Weltanschauung oder Nationalität.

Ein Termin ist nicht unbedingt nötig, verhindert jedoch unangenehme Warte-
zeiten. Sie erreichen mich entweder über mein Büro in Kempten: 
( 0831 540 59 312 oder mobil: ( 0152 09333068 (auch SMS).

Ich freue mich auf Sie! Karin Klotz
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Wann kommt ein neuer Diakon oder eine 
neue Diakonin?
So werde ich in den letzten Wochen häufiger gefragt. Denn nach der Erkran-
kung von Diakon Wolfgang Stock im März 2015 und seinem Tod zum Jahres-
ende ist die Wiederbesetzung dringend. Sein Aufgabengebiet war noch die 
Aussiedler-Seelsorge an den Russland-Deutschen. Jetzt hat sich der größte Teil 
von ihnen gut bei uns eingelebt, so dass das Stellenprofil verändert wurde: Die 
neue Diakonin oder der neue Diakon soll in die Familienarbeit einsteigen und 
Angebote für die „Mittlere Generation“ entwickeln. Wir hoffen, dass die Stelle 
nach der Sommerpause wieder besetzt werden kann.

Thomas Kretschmar
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Laubertreff und Seniorengottesdienste
Haben Sie Lust auf interessante und vielfältige Themen, angenehme Gespräche 
und gemütliches Kaffeetrinken? 
Dann schauen Sie doch bei unserem Laubertreff vorbei!

Wir treffen uns (in der Regel) am 1. Donnerstag des Monats um 15:00 Uhr im 
Matthias-Lauber-Haus zum Kaffeetrinken mit Vortrag. Herzliche Einladung zu 
den nächsten Treffen

• Donnerstag, 09.06.2016: Christian Schöne zeigt 
Bilder aus Ecuador und Peru

• Donnerstag, 07.07.2016: Dr. Deissenhofer referiert zum Thema 
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“

• Donnerstag, 04.08.2016: Grillnachmittag mit Pfarrerin Gamradt

Herzliche Einladung auch zu den Seniorengottesdiensten in den Senio-
renheimen!

• Wir feiern im Espachstift (in der Regel) immer am 2. Dienstag des Monats 
(mit Abendmahl) und am 4. Dienstag des Monats, jeweils um 15:30 Uhr im 
Festsaal.

• Im Heinzelmannstift wird der Gottesdienst am 4. Dienstag des Monats um 
16:30 Uhr im Mehrzweckraum gefeiert, in der Regel immer mit Abendmahl.

• In der Kapelle des städtischen Altenheims im Gartenweg feiern wir immer 
am ersten Freitag des Monats um 15:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.

• In Steinholz finden alle zwei Monate evangelische Gottesdienste mit 
Abendmahl statt, jeweils an Freitagen um 16 Uhr.

Ich freue mich, Sie im Laubertreff und in den Gottesdiensten zu treffen!
Ihre Pfarrerin Britta Gamradt
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Elternabend zur allgemeinen Information
Dienstag, 5. Juli 2016 um 19:00 Uhr 
im Matthias-Lauber-Haus (Bismarckstraße 7)

Anmeldung für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
Donnerstag, 7. Juli 2016 um 18:00 Uhr 
im Matthias-Lauber-Haus (Bismarckstraße 7) 
Bitte mitbringen: 
Anmeldung, Konfi-Beitrag und Taufzeugnis

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 1. Juli 2002 und dem 30. Juni 
2003 geboren sind. 

D
as

 K
re

uz
 is

t 
ei

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ar
be

it
 

de
s 

Fa
m

ili
en

tr
ef

fs
 d

er
 D

FK
Konfirmation 2017

 
G

em
ei

nd
el

eb
en

Goldene Konfirmation
Am Sonntag, 11. Sept. 2016, sind alle, 
die 1966 in Kaufbeuren oder anderswo 
konfirmiert wurden, zur Goldenen Kon-
firmation eingeladen. 
Am Vortag, Samstag, 10. Sept. 2016, 
wird Kaffee und Kuchen mit Pfarrer 
Thomas Kretschmar im Matthias-Lau-
ber-Haus angeboten – Zeit für Gesprä-
che und zum Austausch von Erinnerun-
gen, Fotos und Erfahrungen.

Anmeldung bitte bis 31. August 2016 im Pfarramt
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Kirchgeld
Wie in jedem Jahr liegt auch heuer 
diesem Gemeindebrief der Kirch-
geldbrief 2016 bei. Er schaut heuer 
anders und hoffentlich moderner 
aus, weil wir uns professionelle 
Hilfe für Text und Gestaltung 
geholt haben. Wir möchten mit 
einem frischeren „Outfit“ alle 
diejenigen besonders anspre-
chen, die bislang noch nicht 
gezahlt haben.

Im letzten Jahr verzichteten wir 
erstmals im Herbst auf eine Erinnerung an alle, 
die noch nichts überwiesen hatten. 
Ursache waren nicht nur die gestiegenen Porto-Kosten, sondern auch eine 
Umstellung in der EDV der Landeskirche, nach der wir einige Daten nicht mehr 
rechtzeitig erhielten.

Mit dem neu gestalteten Kirchgeldbrief bitten wir wieder um Unterstützung für 
unsere Aufgaben bei Gottesdiensten, Trauungen und Taufen, bei der Gestal-
tung von Seniorenarbeit und Gemeindegruppen und bei der Beratung und 
Seelsorge für Menschen in ganz unterschiedlichen Lebenslagen.

An dieser Stelle danke ich auch im Namen des Kirchenvorstands und des Teams 
der Dreifaltigkeitskirche für das Kirchgeld im letzten Jahr: 
2015 wurden insgesamt 39.475 Euro eingezahlt. 
Herzlichen Dank! Thomas Kretschmar
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 dass es einmal monatlich einen NEWSLETTER der Dreifaltig-
keitskirche gibt? 
Wenn Sie regelmäßig mit den neuesten Beschlüssen und Nach-
richten aus den Kirchenvorstandssitzungen und aktuellen Neu-
igkeiten aus der Gemeinde versorgt werden wollen, senden Sie 
einfach eine E-Mail an 
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de.

Wussten 
Sie schon,
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Kinder und Jugendliche beleben unsere Kirche und machen sie bunt und 
lebendig. Sie suchen Gemeinschaft und Antworten auf ihre Glaubens- und 
Lebensfragen. Evangelische Jugendarbeit trägt dazu bei, dass sie Orte finden, 
in denen sie Erfahrungen mit Glauben, Gott und Kirche machen können. Orte, 
an denen sie nicht nur christliche Traditionen kennenlernen, sondern Gemein-
schaft erleben. 
Mehr als 150.000 Jugendliche besuchen jedes Jahr die Angebote der Evangeli-
schen Jugend in den Kirchengemeinden und Dekanaten. Bayernweit engagie-
ren sich über 15.000 Ehrenamtliche für diese Arbeit. Sie helfen mit im Kon-
fiteam, leiten Kindergruppen und Freizeiten, gestalten Jugendgottesdienste, 
Bibelwochen und Kindertage. So prägen sie nicht nur Kirche, sondern geben 
auch ihren Glauben weiter. 
Jedes Jahr wird für die Jugendarbeit in Bayern gesammelt. Von den eingehen-
den Spenden sind 40 Prozent für die bayernweite Arbeit bestimmt, 6 Prozent 
für die Arbeit in unserem Dekanat und die restlichen 54 Prozent verbleiben in 
unserer Gemeinde. 
Ich freue mich über Ihre Spenden, die nicht nur unsere Arbeit vor Ort, sondern 
die Arbeit in unserem Dekanat und in ganz Bayern unterstützen! 
 Ihre Pfarrerin Michaela Kugler 
Und so geht’s: 
Option A: Hinten in der Dreifaltigkeitskirche liegen vorgedruckte Überwei-
sungsträger aus. Nehmen Sie sich einen mit, tragen noch Ihren Namen und den 
Betrag ein und geben ihn bei Ihrer Bank ab. 
Option B: Sie überweisen das Geld auf folgendes Konto: 
Evang. Jugend Kaufbeuren:  
DE22734500000010189884BYLADEM1KFB 
Stichwort: Sammlung Jugendarbeit 2016

Wir sind dabei! 
Kinder und Jugendliche in der Kirche
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11. Mai 1933 – 2. April 2016
Georg Düll im Archiv. Er gibt wieder ein-
mal Daten aus den unendlichen Akten des 
Kirchenarchivs in den Computer ein. Dafür 
wurde ein eigenes Archiv-Programm an-
geschafft - doch der Rechner spielt immer 
wieder verrückt. Aber Herr Düll lässt sich 
nicht beirren, sondern arbeitet konzentriert 
weiter, bis er alles erledigt hat. Und das 
auch noch über seinen achtzigsten Geburts-
tag hinaus.

Seit 1958 lebte der gebürtige Nürnberger 
in Kaufbeuren und war ein wirklich aktives 
Mitglied unserer Gemeinde. Während seiner 
Arbeit bei der alten Stadtpolizei und später in der Stadtverwaltung war seine 
Zeit, sich zu engagieren, natürlich begrenzt. Aber er war da - im Gottesdienst, 
an vielen Sonntagen! Nach seiner Pensionierung jedoch nahm er sich die Zeit 
und gestaltete über viele Jahre den Gemeindebrief im Redaktionsteam mit.

Seit 2006 arbeitete er aktiv im Kirchenarchiv mit und war vor allem für Materi-
albeschaffung und PC-Fragen zuständig - siehe oben. Daneben organisierte er 
lange Jahre Ausflüge und Fahrten für den Laubertreff. 
Die Gemeinde der Dreifaltigkeitskirche dankt ihm für diesen unermüdlichen 
Einsatz.

Nach langer schwerer Krankheit feierten seine Frau Wilhelmine, seine Tochter 
Elke mit ihm noch am Ostermon-
tag ein letztes Mal Abendmahl 
auf der Intensivstation. Voller 
Gottvertrauten starb er eini-
ge Tage später im Alter von 82 
Jahren.

Thomas Kretschmar

Trinitatisfest 2015 
Georg Düll - wie immer mitten drin, 
nicht nur dabei
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Kaufbeurer Orgelnacht  
Sechs abwechslungs eiche Kurzkonzerte auf der 
"Königin der Instrumente" - dazwischen Bewirtung, 
Moderation und Ausstellung auf dem Kirchplatz.  
 
Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Stefan Bosse  

19.30 Uhr JAZZ - & POP INSPIRATIONS 
Dreifaltigkeitskirche Jazz und Pop auf der Orgel mit Traugott Mayr 

20.15 Uhr SOMMERNACHTSTRAUM 
St. Martin Der Konzertorganist Stefan Moser spielt die Ouvertüre   
 zum „Sommernachtstraum“ und die sinfonische Dichtung 
 „Die Moldau“.  

21.00 Uhr STAR WARS SUITE 
Dreifaltigkeitskirche Die Filmmusik zu Star Wars von John Williams,  
 auf die Orgel gebracht durch den Münchner Konzert- 
 organisten Prof. Harald Feller. 

21.45 Uhr VARIATIONEN 
St. Martin mit Michael Heigenhuber 

22.30 Uhr FOLK INSPIRATIONS 
Dreifaltigkeitskirche Traditionelle Musik von morgen  
 mit Dudelsack, Bombarde, Nyckelharpa und Orgel 

 Duo Cassard: Christoph Pelgen / Johannes Mayr 
 zusammen mit Traugott Mayr an der Orgel 

23.15 Uhr GLOCKEN-KLANG-SPIELE  
St. Martin Glockenklänge aus Kaufbeuren und anderswo -  
 gespielt von Blechbläsern und Orgel  

Kartenvorverkauf: Musikhaus pianofactum 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Chorkonzert 
10 Jahre Blue Notes 
An einem heißen Sommertag im Juni 2006 
hatten wir unserern ersten Auftritt und so 
können wir, Blue Notes, heuer unser 
10-jähriges Jubiläum feiern. 

Beim Gespräch einiger Singbegeisterter am 
Neptunbrunnen entstand die Idee, sich mit 
Gleichgesinnten zu einem Gospelensemble 
zusammenzufinden. Seither haben wir als 
Gospelchor der Dreifaltigkeitskirche zahl-
reiche Gottesdienste gestaltet und Konzerte in Kaufbeuren, in der Region und 
im Ausland gegeben. 

Schon bald wagten wir uns auch auf anderes Terrain und erweiterten unser 
Repertoire von der Renaissancemusik mit alte  Instrumentarium über die 
Romantik bis hin zur Moderne. 

Unser Jubiläumskonzert zeigt einen Querschnitt unseres Repertoires und 
unternimmt einen Streifzug durch fünf Jahrhunderte Chormusik, von der 
Renaissance bis zum Gospel. 

Eintritt frei 

Samstag, 2. Juli, 20 Uhr Dreifaltigkeitskirche 
 
Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren 
Maurice Clerc, Dijon 
Der Titulaire der Kathedrale Saint-Bénigne  
in Dijon führt uns durch ein Jahrhundert  
französischer Orgelkunst, beginnend bei  
César Franck, dem Vater der französischen 
Orgelsymphonik, bis hin zur Übertragung 
einer der atemberaubenden Improvisationen 
des legendären Titularorganisten von Notre 
Dame in Paris, Pierre Cocherau.
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Taufen
Auf das Leben freuen sich

Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand

Trauungen
Das Fest des Lebens feiern

Alle Namen auf dieser Seite aus Datenschutz-
gründen für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im 
Büro der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Sternenkinderbestattung
Info im Büro der Klinikseelsorge: 
(: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen 
(AM: mit Abendmahl)

Heinzelmannstift:
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
immer mit Abendmahl 
 24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 23. Aug.

Espachstift
jeweils dienstags um 15:30 Uhr 
 24. Mai, 14. Juni (AM), 28. Juni 
 12. Juli, 26. Juli, 9. Aug. (AM) 
 23. Aug., 13. Sept.

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr 
 3. Juni, 1. Juli, 5. Aug., 2. Sept.

Pflegeheim Wiltschka 
Steinholz
jeweils freitags um 16:00 Uhr 
immer mit Abendmahl 
 13. Mai, 22. Juli
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 dass der Asylkreis Kaufbeuren, der sich um alle Flüchtlinge und 
Asylbewerber in der Stadt kümmert, organisatorisch an der 
Dreifaltigkeitskirche hängt, die auch alle finanziellen Angelegen-
heiten des AK Asyl wie Spenden und Unterstützungen organisiert?

Wussten 
Sie schon,
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

Mai 2016
Sa. 14. Mai 14:30 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

So. 15. Mai 
Pfingsten

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

Mo. 16. Mai 
Pfingstmontag

10:00 DFK  Ökum. Pfingstmontag mit 
 Musica-Sacra-Chor

Kretschmar 
u. Team

Sa. 21. Mai 11:00 DFK  Taufgottesdienst Kretschmar

18:00 DFK   Abendmahl zum  Wochenschluss Kretschmar

So. 22. Mai 
Trinitatis

10:00 DFK   Gottesdienst zum Namenstag 
 der Dreifaltigkeitskirche

Kretschmar

So. 29. Mai 
1. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

Juni 2016
So. 5. Juni 
2. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst 
 

Gamradt

Di. 7. Juni 19:00 Christ. 
Kirche

  Ökum. Andacht in der Christuskirche 
  (Ngbl): „30 Minuten für den Frieden“

So. 12. Juni 
3. So. n. Trin.

10:00 DFK  Gottesdienst Sünkel

Sa. 18. Juni 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 19. Juni 
4. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst zum Gemeindefest Team

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

Sa. 25. Juni 11:00 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

So. 26. Juni 
5. So. n. Trin.

9:30 JBH   Gottesdienst U. Butz

9:30 Bie  Gottesdienst; anschließend Sommerfest Kretschmar

10:00 DFK  Gottesdienst Gamradt

11:00 Obb  Gottesdienst U. Butz

Juli 2016
So. 3. Juli 
6. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Sünkel

Do. 7. Juli 19:00 St. Ul.  Ökum. Andacht in St. Ulrich: 
  „30 Minuten für den Frieden“

Gottesdienstplan
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Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen am Ende auf S. 17
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

Juli 2016

So. 10. Juli 
7. So. n. Trin.

9:30 JBH   Gottesdienst Gamradt

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

11:00 Obb   Gottesdienst Gamradt

So. 17. Juli 
8. So. n. Trin.

9:00 DFK   Tänzelfestgottesdienst Dittmar /
Kretschmar

Sa. 23. Juli 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 24. Juli 
9. So. n. Trin.

9:30 Bie   Gottesdienst; anschließend Sommerfest Kretschmar

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

Sa. 30. Juli. 10:30 DFK   Taufgottesdienst Kretschmar

So. 31. Juli 
10. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Kretschmar

August 2016

So. 7. Aug. 
11. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Sünkel

19:00 St. 
Dom.

  Ökum. Andacht in St. Dominikus: 
  „30 Minuten für den Frieden“

So. 14. Aug. 
12. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

So. 21. Aug. 
13. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

So. 28. Aug. 
14. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

September 2016

So. 4. Sept. 
15. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Kretschmar

Mi. 7. Sept. 19:00 DFK   Ökum. Andacht: 
  „30 Minuten für den Frieden“

So. 11. Sept. 
16. So. n. Trin.

10:00 DFK    Gottesdienst mit Goldener Konfirmation Kretschmar

Sa. 17. Sept. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 18. Sept. 
17. So. n. Trin.

9:30 Bie   Gottesdienst Kretschmar

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

11:00 Obb   Gottesdienst Kretschmar
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Die Erklärung der Abkürzungen finden Sie auf der nächsten Seite.
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Verantwortliche für die Gruppen:
Bibelgesprächskreis: Pfr. i.R. Siegfried Boneberger, (: 95 47 30
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: 

Helga Ilgenfritz (: 180 33, Eva Brey, @: info@def-kaufbeuren.de
Hauskreis: Elisabeth Satzger, ( 715 57 18
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler (: 715 14 28 

(nach Pfingsten in Mutterschutz)
Laubertreff: Pfrin. Britta Gamradt, (: 24 51
Meditation: Gisela und Joachim Butz, (: 87 95 74 
Männerstammtisch: Horst Uhl, (: 955 89 77 

Christian Schöne, ( 18517, christian-schoene@online.de
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Pfrin. Ulrike Butz, (: 27 65
TFK = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, (: 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de

   Abendmahl 
  Abendmahl mit Saft

DFK Dreifaltigkeitskirche 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
KiGo Kindergottesdienst-Raum 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
MLJH Matthias-Lauber-Jugendhaus 
JBH Jakob-Brucker-Haus 
GW Altenheim im Gartenweg

  Kindergottesdienst
   Kirchenkaffee

E-St. Espachstift / Stiftsterrassen 
H-St. Heinzelmannstift 
Bie Biessenhofen 
Mst Mauerstetten 
Obb Oberbeuren 
PuP Peter und Paul 
BKH Thomaskirche im BKH

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender

 was Epitaphien sind? Laut Brockhaus bezeichnete man mit 
diesem Begriff ein Gedächtnismal für einen Verstorbenen an einer 
Wand oder einem Pfeiler, auch an der Außenmauer von Kirchen, 
in der Regel nicht identisch mit der Grabstelle. 
Und wussten Sie schon, dass wir so etwas auch in unserer Kir-
che haben? Wer mehr erfahren will, wird im Sommer von Gerd F. 
Thomae damit vertraut gemacht, und zwar im Rahmen der Reihe 
„Schätze unserer Kirche“. 
Termin: Sonntag, 26. Juni nach dem Gottesdienst

Wussten 
Sie schon,
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Datum Zeit Ort Titel

Mai 2016

Do. 12. Mai 15:00 MLH Laubertreff mit Pfarrerin Britta Gamradt

20:00 MLH Tutzinger Freundeskreis: „Chaos im Nahen und Mittle-
ren Osten - „Taliban, IS und Assad “; 
Referent: Jochen Zellner, M.A., München

Di. 17. Mai 18:00 DFK MusicaSacra Chor-Konzert

20:30 DFK MusicaSacra Chor-Konzert

So. 22. Mai DFK Trinitatis: Geburtstagsfeier unserer Kirche mit Brotzeit 
und Blasmusik im Anschluss an den Gottesdienst

Mo. 23. Mai 19:00 MLH Männerstammtisch

Do. 26. Mai 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Mo. 30. Mai 20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 31. Mai 14:00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken - Gedächtnistraining

Juni 2016

Fr. 3. Juni Betriebsausflug aller hauptamtlichen Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde

So. 5. Juni. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft im Gasthaus „Seerose“ in Welden

Di. 7. Juni. 14:00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken: Volkslieder in 
fröhlicher Runde

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 9. Juni 15:00 MLH Laubertreff: „Bilder aus Ecuador und Peru“ 
mit Christian Schöne

Sa. 11. Juni 19:30
23:45

Kaufbeurer Orgelnacht in der Dreifaltigkeitskirche und 
in St. Martin

Mo. 13. Juni DEF: Einkehrtag – Tagesfahrt nach Pfronten mit Besuch 
des Schmetterlingsmuseums, Info u. Anmeldung bei: 
Johanna Wagner,  ( 955 75 07

20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 14. Juni 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken: „Oberitalien“ 
Diavortrag mit Herrn Göttle

Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick
Die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen finden Sie links auf S. 20.
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Juni 2016

So. 19. Juni Gemeindefest unter dem Motto „Die Welt ist bunt“ im 
Anschluss an den gemeinsamen Gottesdienst auf dem 
MLH-Gelände

20:00 DFK Chorkonzert 10 Jahre Blue Notes – Chormusik aus fünf 
Jahrhunderten

Di. 21. Juni 14:00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken - Gedächtnistraining

Do. 23. Juni 15:00 MLH Dankeschön-Kaffeetrinken für alle Austräger und 
Austrägerinnen des Gemeindebriefs

20:00 MLH Tutzinger Freundeskreis „Flucht aus der Heimat“ 
Was musste ich zurücklassen? - Erzählungen aus Erleb-
tem in Zusammenarbeit mit AK Asyl

So. 26. Juni DFK DFK-Förderverein: im Anschluss an den Gottesdienst 
Vortrag über die Epitaphien mit Gerd F. Thomae

Mo. 27. Juni 20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 28. Juni 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken – „Christentum in Indi-
en“ mit Pater Prakash

Do. 30. Juni 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Juli 2016

Sa. 2. Juli 20:00 DFK Internationaler Orgelsommer: Orgelkonzert mit 
Maurice Clerc (Diion)

So. 3. Juli 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft im Gasthaus „Hubertus“ in Apfeltrang

Mo. 4. Juli 14:00 JBH Männerstammtisch

Di. 5. Juli 14.00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken:  
Volkslieder in fröhlicher Runde

19:00 MLH Konfirmanden-Elternabend

Do. 7. Juli 15:00 MLH Laubertreff: „Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ mit Dr. Deissenhofer

18:00 MLH Konfirmanden-Anmeldung

Mo. 11. Juli 14:00 MLH DEF: Einstimmung auf das Tänzelfest mit 
Hendl und Bier

Di. 12. Juli 14:00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken: „Sommerfest“

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Fr. 15. Juli Tänzelfest-Lagerleben „Luthrisches G’sindel“

Sa. 16. Juli Tänzelfest-Lagerleben „Luthrisches G’sindel“

Di. 19. Juli 14:00 JBH Ökum. Seniorenkreis im Haken: Gedächtnistraining
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Datum Zeit Ort Titel

Juli 2016

Fr. 22. bis 
Di. 26. Juli

Nachkonficamp am Walchensee

Di. 26. Juli 12:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken: Ausflugsfahrt zum 
Bodensee - Rückkehr gegen 18:00 Uhr; Kosten: 20,00 € 
Anmeldung bei Helmtraud Schnitzler, ( 36 70

Do. 28. Juli 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

August 2016

Mo. 1. Aug. 19:00 MLH Männerstammtisch

Do. 4. Aug. 15:00 MLH Laubertreff: Grillen mit Pfarrerin Britta Gamradt

So. 7. Aug. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft im Gasthaus „Zeller Hof“ in Zellerberg

Mo. 8. Aug. 14:30 Plärrer DEF: Busfahrt zur Gfällmühle 
Info u. Anmeldung bei: Johanna Wagner, ( 955 75 07

Do. 11. bis 
So. 21. Aug.

Jugendzeltlager Lindenbichl am Staffelsee

Do. 25. Aug. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Mo. 29. Aug. 20:00 KiGo Christliche Meditation

September 2016

So. 4. Sept. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft im Gasthaus „Alte Heimat“ in Neugablonz

Di. 6. Sept. 14:00 MLH Gemeindebrief legen

Sa. 10. Sept. 15:00 MLH Kaffee-Trinken der Gold-Konfirmanden

Mo. 12. Sept. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF: Kaffeetrinken und anschließend 
Lustiger Nachmittag mit der Mundartdichterin 
Waltraud Mair, begleitet von Antonia Pfaudler

20:00 KiGo Christliche Meditation
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Trinitatisfest
Schon zum dritten Mal wird am Sonntag Trinitatis,  
22. Mai 2016, der Namenstag unserer Dreifaltigkeits-
kirche gefeiert: 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pfr. Thomas Kretschmar, anschließend Weißwurst-
Frühstück vor der Kirche. Musikalische Begleitung 
durch die Fliegerhorstkapelle.
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Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ... 
Die nächsten Termine:

• 19. Juni 10:30 Uhr im MLH
• 10. Juli 10:30 Uhr im MLH

anschließend Möglichkeit zum Beisammensein 
mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst
Einmal im Monat Kindergottesdienst in der DFK

• für 3 - 9-Jährige
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen 
Die nächsten Termine: 5. Juni und 10. Juli um 10:00 Uhr 
parallel zum Hauptgottesdienst

Gottesdienste
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Elternbriefe zur religiösen Erziehung
Info: www.vertrauen-von-anfang-an.de

Gruppen

Aktionen

Eltern-Kind-Gruppe für 0- bis 3-Jährige mit einem Elternteil
Mo. 9:30 - 11:00 Uhr Anne Sichert (: 97 18 28 
im Jakob-Brucker-Haus

Familientreff ohne Altersbeschränkung
Wir treffen uns einmal im Monat im Jakob-Brucker-Haus. 
Info: Birgit Buchegger (: 815 78

Kinderecke in der Kirche
Für Kinder, die mit ihren Eltern den Gottesdienst außerhalb der Kindergot-
tesdienste besuchen, stehen Materialien zur Beschäftigung bereit. In einem 
Schränkchen hinten zwischen den beiden Eingängen gibt es Stifte, Papier, 
Mandala, biblische Ausmalbilder, Legematerial, Bilderbücher, die sich die Kin-
der selbständig nehmen können. 
Herr Meinhardt, unser Mesner, ist ihnen bei Fragen gerne behilflich. (Er sitzt 
immer ganz hinten rechts am Steuerpult der Mikrofone.)



25

Lauberhausfreunde unter neuem Vorsitz

Ein spannender Sommer steht uns bevor: Auch wenn unsere Jugendpfarrerin 
Michaela Kugler in Mutterschutz ist, werden wir die beiden größten Projek-
te im Jahreslauf der Evangelischen Jugend Kaufbeuren alleine stemmen: Das 
Lagerleben und das NKC. Noch dazu gehen viele von uns auf Freizeit, z.B. zum 
NKC nach LiBi, Peißenberg oder Schweden. Mit anderen Worten: Uns wird nicht 
langweilig werden! Wir freuen uns, dich bei dem ein oder anderen Projekt zu 
treffen und wünschen dir bis dahin einen schönen Sommer.

Neues aus dem Jugendausschuss
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Klaus Schönhaar ist neuer Vorsitzender des Vereins 
„Lauberhausfreunde e.V.“. Mit dem Matthias-Lauber-
Jugendheim verbinden ihn sehr positive Erinnerun-
gen aus seinen Jugendjahren. 
Die Jugendarbeit der Gemeinde und das Jugendheim 
liegen ihm sehr am Herzen. Mit seiner Arbeit und der 
Arbeit des Vereins will er dazu beitragen, dass sich 
Jugendliche im MLJH wohl fühlen. 
Gottes Segen für sein Wirken.

Gemeindebrief 2016-03
Da der nächste Gemeindebrief während der Ferien erstellt werden 
muss und die Urlaubszeiten zu berücksichtigen sind, hier die 
wichtigsten Informationen:
Zeitraum: Anfang September - Mitte November
Artikelmeldung bis Dienstag, 19. Juli
Redaktions-Schluss (= Eintreffen der Artikel im Pfarramt): Montag, 01. August

Legen des Gemeindebriefs (= Erscheinungsdatum): Dienstag, 06. September
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Nach drei Jahren stellte sich der bisherige Vor-
stand des Fördervereins erneut zur Wahl und 
wurde durch die Mitgliederversammlung im 
Amt bestätigt. Die Führung des Vereins liegt 
also weiterhin in bewährten Händen:

Nächstes größeres Förder-Projekt des Vereins könnte nach entsprechenden 
Beschlüssen die Außensanierung unseres Gotteshauses werden. 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung  referierte Dr. Stefan Dieter über 
die wertvollen Abendmahlskelche und -kannen.

Diese erfolgreiche Vortragsreihe „Schätze unserer Kirche“ wird auf jeden Fall 
fortgesetzt, heuer noch mit zwei Referaten: Am 26. Juni über die Epitaphien 
mit Gerd F. Thomae und im Herbst über die Bilder der Pfarrersgalerie in der 
Sakristei mit Siegfried Boneberger.

Christian Schöne

Von links nach rechts: 
Schriftführer Christian Schöne, Beisitzerin Gudrun Ahlig, Kassenwart Thilo Bott, Erste 
Vorsitzende Carina Helmer-Geyrhalter, Beisitzer Peter Kiderlen, Stellvertretender Vorsit-
zender Hartmut Stauder. Nicht auf dem Bild ist die vom Kirchenvorstand in dieses Gremi-
um entsandte Pfarrerin Britta Gamradt
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Hilfe gesucht - im MLK
Das Matthias-Lauber-Kinderhaus sucht einen lie-
bevollen Menschen, der regelmäßig - evtl. 1-mal 
in der Woche - ehrenamtlich die Kinder und die 
Mitarbeiterinnen beim Kochen unterstützt.

Wir freuen uns auf Ihre Koch-Ideen und Ge-
richte. Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei Gabi Schmidt, ( 13165.

Arusha-Basar
Liebe Gemeindemitglieder,

wie Sie bereits im letzten Gemeindebrief erfahren haben, findet der Arusha-Ba-
sar dieses Jahr in einer anderen Form statt. Wir benötigen jedoch auch wieder 
ihre Unterstützung. Über Marmeladen, Chutney, Rumtopf, Selbsteingemachtes, 
usw. freuen wir uns. Die Sachen können nach der Fertigstellung jederzeit im 
Pfarramt bei Sabine Kretschmar oder im Kindergarten bei Gabi Schmidt abge-
geben werden.

Vielen Dank für ihre Unterstützung

Das Arusha-Team: Gabi Schmidt und Sabine Kretschmar

Allgäuer Mundart beim DEF
Frau Waltraud Mair (Foto li.) kommt am 12. Sept. um 
15:00 Uhr zum DEF in das MLH - wenn sie uns findet. 
Über ihr Navi sagt sie: „Die Damenstimme und i - wir 
sind uns it immer einig.“ Ihre humorvollen Geschich-
ten und Verse werden von Frau Pfaudler musikalisch 
umrahmt. 
Frau Mairs Geschichten schildern - überspitzt und 
humorvoll aufbereitet - Alltagsereignisse, weshalb sie 
doch dem einen oder der anderen ziemlich bekannt 
vorkommen. 
Eintritt frei, Gäste erwünscht Helga Ilgenfritz
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Zwei grelle Scheinwerfer, die eine dunkle Bühne 
ausleuchten, zeigt das diesjährige Plakatmotiv 
der Aktion „1+1 - Mit Arbeitslosen teilen“. Wen 
der grelle Spot trifft, wird gesehen, die anderen 
verschwinden im Nachtdunkel. 
„Und die einen sind im Dunkeln und die anderen sind 
im Licht, doch man sieht nur die im Lichte, die im 
Dunkeln sieht man nicht“, heißt es in der Liedzeile 
der Dreigroschenoper.
Im Lichte? Im Dunkeln? Gute Zahlen am Arbeitsmarkt, 
niedrige Arbeitslosenquote, gute Chancen für alle. 
Wirklich für alle? „Und man sieht nur die im Lichte ...“
Trotz guter wirtschaftlicher Zahlen stehen einige 
Menschen abseits des grellen Lichtes: Langzeitarbeits-
lose, Menschen mit Handicap, Flüchtlinge, Jugendli-
che ohne Ausbildung, ältere Menschen ohne Arbeit.
„... die im Dunkeln sieht man nicht“.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ richtet in 
diesem Jahr den Spot auf diejenigen, die im Dunkeln 
stehen. Arbeitsplätze zu schaffen für Menschen, die 
nicht im Rampenlicht stehen, dies wurde in den ver-
gangenen Jahren mit Hilfe der Aktion „1+1“ möglich.

Z. B. Igor V. Er wurde schon als sogenannter Ein-
Euro-Jobber von „1+1“-gefördert, später arbeitete 
er im Wertstoffhof. Jetzt ist er Anleiter für die nun 
ankommenden Flüchtlinge und Asylbewerber und ein 
wertvoller „Übersetzer“ für die Mitarbeitenden aus 
der Ukraine und Aserbeidschan.

Oder Sylvia S. Für ein neues dekanatsübergreifendes 
Projekt wurde sie für die Verwaltung eingestellt. 
Sie war psychisch angeschlagen und konnte nicht 
durchgängig einer Arbeit nachgehen. Durch die neue 
Tätigkeit hat sich ihr Zustand stabilisiert und so 
entstand eine win-win-Situation: die Arbeitsstelle 
bietet Einkommen und Lebensstruktur - für das Pro-
jekt wurde eine kontinuierliche Büropräsenz möglich.

Ohne die Aktion „1+1 - Mit Arbeitslosen teilen“ 
würden diese Menschen wahrscheinlich im Dunkeln 
bleiben. Wir würden gerne noch mehr Menschen 
eine berufliche Perspektive geben. Die Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern wird ihr Engagement für arbeitslose 
Menschen fortsetzen und die Spenden verdoppeln.

„...die im Dunkeln sieht man nicht“
Die Aktion „1+1“ schafft Arbeit!

Im vergangenen Jahr spendeten Sie 630.000 Euro. 
Nach der Verdoppelung durch die Landeskirche 
konnte sich die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ 
mit 1.260.000 Euro an der Förderung von fast 350 
Arbeitsplätzen beteiligen.

Helfen Sie mit Ihrer Spende!

Spendenkonto
Evangelische Bank eG
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen
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Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 
Ulrike Butz, Britta Gamradt, Cari-
na Helmer-Geyrhalter, Elvira Jan-
sons, Sabine Kretschmar, Thomas 
Kretschmar (v.i.S.d.P.), Michaela 
Kugler, Traugott Mayr, Traudl Meis, 
Gabi Schmidt, Christian Schöne, Eli 
Thomae, Gerd F. Thomae, Christiane 
Wanninger

Bildnachweis: Wenn nichts an-
deres angegeben: privat oder 
Gemeindebrief.de
S. 4: Birgit Winter_pixelio.de / S. 26 u.: christine 
krahl; fotolia

Bankverbindungen
Alle Konten bei der Sparkasse Kaufbeuren 
BIC: BYLADEM1KFB

Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäftskonto: 
DE33 7345 0000 0000 0106 03

Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79

Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V:
Spendenkonto für die DFK 
DE02 7345 0000 0000 9688 42

Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25

Lauberhausfreunde e.V.
Spenden für Jugendarbeit: 
DE13 7345 0000 0010 1383 45

Dieser Gemeindebrief ist auf Um-
weltpapier gedruckt.
Ressourceneinsparung gegenüber 
Standardpapier: 
(Grundlage der Berechnung sind 
Durchschnittswerte des Umwelt- 
bundesamtes.)
Wasser 
 8496 Liter
Energie 
 728 kWh
Holz 
 534 kg
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Wir sind
Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, (: 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, (: 99 36 77

Jakob-Brucker-Haus 
Familienstützpunkt 
Markgrafenstraße 18, (: 908 23 83

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt (: 131 65 
www.matthias-lauber-kindergarten.de

Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber (: 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Markus Poppler 
An der Schnelle 12, (: 95 02-0
Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 (: 90 31-0

Fördervereine
Freunde und Förderer 
der Dreifaltigkeitskirche e.V. 
Carina Helmer-Geyrhalter, (: 124 62 
info@carinageyrhalter.de

Lauberhausfreunde e.V.  
Verein zur Förderung der Jugendarbeit 
Klaus Schönhaar 
lauberhausfreunde@gmx.de

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz  
Bismarckstr. 7, (: 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de

Rat und Hilfe
Familien-, Ehe- und Lebensberatung  
Anmeldung über die Sozialstation 
Kaiser-Max-Str. 19/21, (: 95 22-0

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung) 
jeden Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Ludwigstr. 24 
(: 0152 0933 3068

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4, (: 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20, (: 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
mit ambulantem Palliativdienst 
Espachstr.16, (: 95 22-0, Fax 95 22-30

Espachstift Ambulante Pflege 
Leitung Gabriele Merkt 
(: 95 02 51

Hospizverein 
Narzissenstr. 6, (: 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 14:00 - 16:00 Uhr

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende (: 98 94 81

Telefonseelsorge: 
(: 0800 - 111 0 111 (: 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Sophies Bücherstube 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrgasse 15, (: 39 26 (J. Grötzner)
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für Sie da!
Thomas Kretschmar
Pfarrer
Ludwigstraße 31
(: 95 18 20
thomas.kretschmar@elkb.de

Britta Gamradt
Pfarrerin
Grüntenstr. 38
(: 24 51
britta.gamradt@gmx.de

Ulrike Butz
Pfarrerin
Zeilweg 6 
(: 27 65 
ulrike.butz@elkb.de

Michaela Kugler
Pfarrerin
(: 715 14 28
michaela.kugler@elkb.de 

(nach Pfingsten in Mutterschutz)

Martin Kugler 
Pfarrer
Jugendarbeit in der Region OAL
(: 715 45 92
martin.kugler@elkb.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
(: 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Johannes Steiner 
Krankenhauspfarrer
(: 971 18 30 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
(: 72 19 10 Büro im Krankenhaus 
pfr.steiner@t-online.de

Pfarramt
Ludwigstraße 31, 87600 Kaufbeuren
(: 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de

Mo, Di, Mi, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr
Do: 9:00 - 13:00 Uhr
Mo, Di auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Elvira Heidi Christiane 
Jansons Pfeiffer Wanninger

Johann Meinhardt 
Hausmeister und Mesner 
(: 95 18-0 
(: 0151 14 35 46 28

Kristin Albrecht, Diakonin 
Dekanatsjugendreferentin Region OAL 
(: 0176 – 54 90 29 23 
kristin.albrecht@ej-kempten.de

Leander Sünkel
Militärpfarrer 
Militärseelsorge Lechfeld 
(: 08232 - 907–10 60 
(: 0173 - 87 97 500

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
(: 813 21

Margit Reinl 
Kirchenpflegerin (Finanzfragen) 
(: 99 58 32 
mreinl@web.de

Wir sind
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